
 
 
 
Mit der SGP-GmbH auf Erfolgskurs 

„Viele innovative kleine und mittelständische Unternehmen erreichen 
eine außergewöhnlich 
hohe Fachkompetenz mit 
breitem Branchen- 
mix und einem 
ausgeprägten Bewusstsein 
für Anpassungsfortbildung 
und Weiterbildung“, so stellt sich die Stadt Spaichingen selbst dar. Zu 

diesen Unternehmen zählt sicherlich auch die Grimm 
Zuführtechnik GmbH & Co. KG mit ihren derzeit 40 
Mitarbeitern in Spaichingen und ihren weiteren 
Standorten in Denkendorf und Ohrdruf. Über 20 Jahre 
Erfahrung im Bereich der Zuführ- und Automationstechnik 
garantieren hohe Kompetenz und Kundenzufriedenheit.  

 

Im Jahre 2000 wurde nach einer intensiver Marktanalyse das bewährte 
ERP-System infor:COM eingeführt. Typischen Funktionen wie 
Lagerbestandsführung und Inventur wurden schnell in das 

Tagesgeschäft integriert und halfen die 
wachsende Zahl von Lagerbewegungen zu 
bewältigen. „Stillstand ist Rückschritt“, so lautet 
die Devise von Artur Grimm, einer der beiden 
Geschäftsführer. Getreu diesem Motto suchte 
er im Laufe der Zeit nach einer Optimierung 
der Abläufe innerhalb der gesamten 
Lagerbestandführung. Die SGP-GmbH als 
erfahrenes Software- und Beratungshaus 
stellte im Jahre 2006 eine innovative 

Buchungstechnik auf Basis von tragbaren Industrie-PDA vor. Von dieser 
Lösung war Artur Grimm sofort begeistert und man vereinbarte eine 
Testinstallation. Die Auswahl des geeigneten BDE-Gerätes übernahm 
Grimm persönlich und entschied sich für ein Modell der Firma IMTEC. 
Die Anbindung an die ERP-Lösung wurde durch die SGP eingerichtet 
und die Mitarbeiter in der Handhabung der Anwendung geschult. Neben 
den Vorgangsarten täglich ca. 150 Lagerzugangs- und 
Lagerabgangsbuchungen können die Anwender heute online die  



 
 

aktuellen Bestände eines Teiles abfragen. Außerdem sehen sie alle 
offenen Bestellungen bei Lieferanten und den Status der Aufträge 
innerhalb der eigenen Fertigung. Ein WLAN-IEEE 802.11 ist im 
gesamten Betriebsgelände verfügbar. In Kürze wird diese Lösung auch 
für eine permanente Inventurerfassung eingesetzt.  

 

Ist der Einsatz einer eigenen Finanzbuchhaltung oder die Verlagerung 
zum Steuerberater sinnvoll? Diese Frage stellt sich im Zuge eines 
Mitarbeiterwechsels. Artur Grimm entschied sich für die Installation der 
Finanzlösung FibuNET. „Ausschlaggebend waren 
damals die hervorragende Betreuung durch den 
Fachberater der SGP, das gute Preis-
/Leistungsverhältnis“, erinnert sich Artur Grimm. 
Eine Anbindung an unser ERP-System infor:COM 
wurde durch die SGP installiert und erspart eine 
manuelle Pflege der Debitoren- und 
Kreditorenstammdaten. Außerdem werden alle 
Aus- und Eingangsrechungen im ERP-System 
kontiert und anschließend automatisch in FibuNET gebucht. Hierdurch 
ist der Aufwand für die Mitarbeiter auf ein Minimum reduziert und bietet 
gleich zeitig hochaktuelle Finanzzahlen. „In Zeiten sich ständig 
wandelnder Märkte, Eigentums- und Finanzverhältnissen bei Kunden ist 
eine tägliche Analyse der Forderungen und des Zahlungsverhalten 
unbedingt notwendig“, so Leopold Grimm, Mitgesellschafter und 
verantwortlich für die kaufmännischen Belange im Hause.  

 

Die wachsende Flut von Belegen, Formularen, 
Unterlagen und Dokumente von Kunden und 
Interessenten, Lieferanten zwang die Geschäftsleitung 
zur Anschaffung einer betriebsübergreifenden DMS-
Lösung. Auch hier konnte die SGP-GmbH mit dem 
innovativen und erfolgreichen DMS scanview-ses eine 

optimale Lösung bieten. Das Leistungsspektrum bietet neben der 
automatisierten Ablage aller im ERP-System erstellten Belege und 
Formulare das Einscannen und Verschlagworten aller sonstigen Belege 
und Dokumente.  



 
 

 

Eingangsrechungen und Lieferscheine von Lieferanten und Speditionen, 
Versicherungen, Verbänden, Ämtern, Behörden, usw., der gesamte 
Schriftverkehr mit Kunden, Vertriebspartnern. „Wichtig für uns war neben 

einer einfachen Handhabung die revisionssichere 
Archivierung aller Dokumente, nicht nur der 
steuerrelevanten Belege“, so Artur Grimm. Neben 
dem schnellen und einfachen Aufsuche von 
Unterlagen und Dokumenten, bietet die geschickte 
Anwendung der im DMS integrierten workflow-
Technik eine deutliche Verbesserung und 
Optimierung interner Abläufe.  

 

Beim Stichwort „Optimierung“ erinnert sich Artur Grimm sofort an eine 
Programmerweiterung,  die er durch die SGP in das ERP-System 
infor:COM einbauen lies: Sammelumlagerung. Mit dieser Funktion kann 
der Lagerist gleich mehrere Positionen in einer Maske für die 
Umlagerung erfassen und in einem Vorgang auf ein anderes Lager 
umbuchen. „Wir nutzen diese Funktion bei den täglichen 
Umlagerungsvorgängen zwischen unseren Zweigwerken und dem 
Zentrallager in Spaichingen“, erläutert Artur Grimm. Somit konnte dem 
Mitarbeiter eine Vielzahl von Einzelbuchungen ersparen und die 
Aktualität der Lagerbestände erhöht werden. Auch beim Umzug im 
Sommer 2008 in das neu erstellte Firmengebäude konnte sich diese 
Funktionserweiterung erneut bewähren. Alle alten Lagerorte und –
bereiche mussten an die neuen Räumlichkeiten angepasst werden. Das 
funktionierte dank der Sammelumbuchungsfunktion sehr einfach und 
schnell.  

Fragt man Artur Grimm nach den wesentlichen Stärken der SGP, so 
erhält man  als Antwort: „Die SGP-GmbH ist ein professioneller und 
zuverlässiger Partner auf unserem erfolgreichen Weg in die Zukunft“.   

 


